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IlltckigenMt W Laihchel Zeitung Nr 191.
(1827—1) Nr. 2908.

Reassumirung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k, Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht, daß in der Execu-
tionssache des Thomas Baraga von Gra
hovo gegen Mathias Lelhar von Pctelinc
zur Pornahme der mit dem Bescheide vom
23. September 1869, Nr. 6874, bewil-
ligten und sohin suspendirten dritten execu-
tive« Feilbictung der Realität Urb.-Nr. 17
»,ä Grundbuch der Herrschaft Prem die
neuerliche Tc>gsatzung auf den

1 4. S c p t e m b c r 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, hicrgerichts mit dem vorigen
Anhange angeordnet wurde.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
4. Juni 1870.
(1829—1) Nr. 2670.

Rcassulnirmtg
executiver Fcilbietung.
Das t. k. Bezirksgericht Adelsberg

macht bekannt, daß in der Efccutionssachc
der l. k. Finanz-Procumtur, iwm. des
Grundentlastungsfond^s, ŝ cgen Lntas Bolle
von Kocc Nr. 23 pow. 45 ft. 48 kr. o. 8. c.
zur Vornahme dcr mit dem Bescheide vom
6. December 1868, Nr. 1035)8, bewilligen
und sohin slstirtcn Feilvietunc, dc> gcgnel>
sche« Realität Urb.«)tr. 255 ad Herrschaft
Adclsberg die neuerlichen Tugsatzungen
nuf den

14. S e p t e m b e r ,
14. O c t o b e r und
16. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

mit Geiliehalt des Ortes, der Stunde und
dem vorigen Anhange angeordnet worden
sind.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
22. Ma l 1870.

(1924—1) Nr. 3094.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Tfcherncmbl

wird hiemit bekannt gemacht:
Es seien über Ansuchen des Georg

Kump von Neutabor die mit Bescheid vom
24. März 1870, Z. 1428, auf dcu 6. Jul i
und 6. August 1870 angeordneten erste
und zweite Tagsatzungcn znr Feilbietung
der dem Johann Ivez von Sodinsdorf
gehörigen Realität aä Gut Smuk Rectf.°
Nr. 40 ' / , . Urb.-Nr. 47 als ndgcthcm er-
klärt worden, wogegen es bei dcr auf den

6. S e p t e m b e r 1 8 7 0
angeordneten dritten Feilbietungs-Tagsaz<
zung sein Verbleiben hat.

K. k. Bezirksgericht Tscherncmbl, am
17. Juni 1870.
(1951^1) Nr. 2637.

Grecutive
Realitätcu-Verfteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Nasscnfnß
wird bekaunt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. l. Finanz-
procuralurLaibach, nom. des hohen AerarS,
die executive Versteigerung der dem Franz
Kolenc von Terstcnik gehöriacn, gcricht-
lich auf 1930 fl. geschätzten Realität im
Grundbuchc der Herrschaft Kroiseubach 8ud
Urb.>Nr. 157, Rcct.-Nr. 138 bewilliget,
und hiezn drei Fcilbielungs-Tagsatzungcn,
und zwar die erste auf den

2 1 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 1 . O c t o b e r
und die dritte auf den

2 1 . N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der hiesigen Gerichtskanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
rcalität bei der ersten und zweiten Feilvie-
tuug nur um oder über den Schätzungs-
wcrth, beider drillen aber auch unter dem
selben hmtangeacbcn werden wird,

DieLicitutionöbcoiugnisse.wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem An-
bote ein lOpcrc. Vadium zn Handen der
^icitalionS-Commission zu erlegen hat, so
wie das Schätzungs - Protokoll und der
OrundbnchStxtlact können in dcr dics-
gcrichtlicken Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
3. Jul i 1870.

(1925—1) Nr. 4257.

Zweite erec. Feilbietung.
Bei der in der Exccutionssache des

Franz Lillck von Tschernembl, als Macht-
haber der Katharina Iurjeviz von M a ,
gegen MargarethMalnerizh von dort wegen
schuldiger 25 fl. 40 kr. c. «. <̂. auf den

10. S e p t e m b e r 1 8 7 0

zur Feilbietung der Realität BergNr. 260
iiä Herrschaft Tschcrnembl in der diesge
richtlichen Amtötanzlei anberaumten zweiten
Tagsatzung hat es das Verbleiben, was
mit Bezug auf das Edict vom 31. Mai
1870, Z.1678, bekannt gemacht wird.

K. t. Bezirksgericht Tschcrnemdl, am
10. August 1870.

(1889—1) Nr. 1428.

Executive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Tschcr-

ncmbl wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcö Georg

Kump von Neutabor, Ecssionü!' dcr Mar-
gareth Kobetisch von Sodinsdorf, gegen
Johann Ioec uon Sodinsdorf wegen ans
dem Vergleiche vom 12. März 1859, Zahl
919, und Cession vom 31. März 1863
schuldiger 105 st. ö. W. e. 8. o. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
Letztern achöriaen, im Grundbuchc Gut
Smnk «ud Rectf.-Nr. 4 0 ' ^ . Urb.-Nr. 47
eingetragene,! Realität, im gerichtlich erho-
benen Schätznngswcrthe von 505 st. ö. W..
gcwilliget und zur Vornahme derselben die
drei Feilbletungs-Tllgsatzuna.cn auf den

6. J u l i ,
6. August und
6. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in der
Gerichtskanzlei mit dem 'Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbietnng auch unter dem
SchätzungSwcrthc an den Meistbietenden
hint'maegeben werde.

Das Schäyungsprotokoll, dcr Grund-
buchsextract und die Licitationsbcoingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn
lichen Amtsstllndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Tschcrnembl, am
24. März 1870.

(1929—1) Nr. 2744

Erinnerung
an Gertraud und Agnes S t am car, un-
bekannten Aufenthaltes, und ihre allfälligen

Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem k. l . Bezirksgerichte Stein

wird dcr Gertraud und Agnes Stamcar,
unbekannten Aufenthaltes, und ihren ullfäl-
lige Erben und Rechtsnachfolgern hiermit
erinnert:

Es habe Jakob Bulgar von Laat bei
Mannsburg wider dieselben die Klage auf
Verjährt- und Erloschencrtlürung dcr für
dieselben auf der im Grundduche Habbach
8ud Rcclf.-Nr. 50 vorkommenden Realität
intabuliit haftenden Satzpostcn, als:

Der Forderung dcr Gertraud Stamcar
aus dem Schuldscheine vom 3. November
1827 pr. 100 fl. C. M . sammt Anhang,
sowie der Restforderrmq dcr mj. Agnes
Stamcar aus dem gerichtlichen Vergleiche
uom 23. October 1829, Nr. 1564, pr.
50 ft. C . M . , ttuk prkn. 4. Juni l. I . ,
Z. 2744, hieramtö eingebracht, worüber
zur summarischen Verhandlung die Tag-
satzung auf den

10. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
der a. h. Entschließung vom 18, Oclodcr
1845 angeordnet und den Geklagten wegen
ihrcS unbekannten Aufenthaltes Herr Anton
Krouabethvogl, k. k. Notar in Stein, nls
^urawi- u,ä ilLwm auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verstimoiact, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zn Erstellen und linher
namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgcstcMcn Eurator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 5tcn
Juni 1870.

(1931—1) Nr. 2884.

Relicitation.
Vom t. t. Bezirksgerichte Stein wird

hicmic bekannt gemacht:
Es habe über Ansuchen des Michael

Dobranc uon Icza, unter Vertretung des
Herrn Dr. Prcuz, wider Agnes Krec von
Tersain in oic unqcsuchtc Relicitation dcr
im Grundbuche Eommcnda Laidach 8u1>
Urb.-Nr. 248«/,, Post 'Nr. 83 vorkom-
menden, gclichlllch auf 1024 ft. bcwer-
lhcten Realität, M o . schuldiger 310 ft.
wegen von dcr Erstehcrin Agncs Krcc nicht
zugehaltenen LicitationSdcdingnisscn gcwil-
liget, uud zur Vornahme derselben dic ein-
zige Feilbictungs-Ta^satzung auf den

6. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,
früh 10 Uhr, in dcr hiesigen Gerichts-
kanzln angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Stcin, am 13ten
Juni 1870.

( I9 I9—1) Nr. 3435.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Krain^

bürg wird hicmit bekannt gemacht:
Es fei über daö Ansuchen der Gertraud

Ärczar uon Obervellach geg^u Gertraud
Baljavec vun Mitlervellach wegen aus dem
Vergleiche vom 23. Juni 1868, Z.2514,
schuldiger 142 fl. 16 tr. ü. W. 0. 8. o. in die
executive öffentliche Versteigerung dcr dem
^ctzlern gehörigen, im Grundliuche der Herr-
schafi Egg ob Krainbulg äud Rect.-Nr.^162
vorkommenden Nealiläl, im gerichtlich cr>-
hobenen Schätzungswerihc von 700 fi.
ö. W,, gewllliget uud zur Vornahme der-
selben die Feilbictungstagsatzungen auf den

20- S e p t e m b e r ,
19. O c t o b e r und
18. N o v e m b e r 18 70 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Amtstanzlci mit dcm Anhunge bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcilbictung auch unter dem
Schätzlingswerthc an den Meistbietenden
hiutangegebcn werde.

Dus Schätzunusprolotull, der Grund«
bllchSexlracl uud dic ^lcitaiionsbedingnisse
tönneu bei diesem Gerichte m den gewöhn-
lichcil Amtsstuuden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
6. August 1870.

(1932—1) Nr. 2999.

Erinnerung
an die Herrschaft Munlendorf, Ursula
Z a m l e n , Marco Z a l o u n i t , ^ukaS
ü)«gar, Hiiha S i l c u c und ihre allfäl«
ligcn Erben, allc unbekannten Aufenthaltes.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein wird
der Herrschaft Münkendorf, Ursula Zamlen,
Marco Zakovnit, ^nkaö H.igar, Miha >
Silenc und ihren allfüMgcn Erben, alle
unbekannten Aufenthaltes, hiermit erinnert:

Es habe Michael PrcleSnit von Okroglo
wider dieselben die Klage auf Verjährt» und
Erloschcnerlläruug der auf dcr im Grund«
buche Herrschaft Mnntcnoorf «ui» Urb.'Nr.
425l/2 vortonlmcnden Kaischcnrealität iu-
tabnlirt h^flendcn Satzpostcn, als:

a) dcS ^iqnidationsprotokollö vom 28tcn
Jänner 1790 dcr Herrschaft Münken-
dorf pr. 200 f l . ;

l)) des HciratScontracteö vom 2. Jul i
1793 der Ursula Zamleu pr. 150 ft.
L. W.;

0) des Schuldbriefes vom 22. Juni 1796
des Marco Zalovnit pr. 50 ft. L. W.;

ä) des Schnlddricfcö vom 17. August
1799 für Lntas Zagar pr. 30 ft. L.W.;

«) dcr Schuldobligation vom 17. Dc«
cemdcr 1799 des Marco Zatovnik
pr. 100 ft. ^. W. ;

s) t,eö Schuldbriefes vom 29. April 1800
für Michael Silcuc ftr, 86f l . ^ .W.,

«ud i)i-ll08. 18. Inn i 1870, Z.2999, hicr-
amts eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung dic Tagsatzung auf den

10. S c p t c m b er 1 8 7 0 ,
früh 9 Ulf,, mit dcm Anhange des tz 29
ally. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannlen Aufenthaltes Herr
Anton Krunabcthuossl, t. k. ^)totar in Stein,
als (^MAwr rui -.lowin auf ihrc Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechte!'
Zeit selbst zu erscheinen oder sich ciiun
andern Sachwaller zu bestellen und anhcr
namhaft zn machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Euralor
verhandelt werden wird.

K, l. Bezirksgericht Stein, am 20teü
Juni 1870.

( 1 9 1 1 - 3 ) " ' Nr^ 4988.

Zweite eree. FcilbietM.
Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz wi>d

bekannt gemacht, daß, nachdem zu dcr M!t
Bescheide vom 7. Jum 1870, Z. 38l<,
angeordneten ersten Realfcilbictung in dtt
ExecutionSsache der Maria Ectin von Hal>!l
Nr. 32 gegen Franz Schabez von Zagolĵ '
kein Kauflustiger erschienen ist, am

2 6, Augus t 1 8 7 0
zur zweiten geschritten werden wird.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am M "
Juli 1870. ^

(1952—1) Nr. 2577.

Executive
Realitätell-VersteigeruO

Vom t. k. Bczilksgerichtc' Nassen^
wird bekannt geiuacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Fina^
procuratur, N0in. dcS Hohcn AerarS, ^
efecntivc Versteigerung der der Anna Bul^'
verchcl. Kus in KaplavaS gchoiisicn, ^
richllich auf 1034 fl. 20 kr. ^cschähten, ^
Grundbuä'e der Herrschaft Nasscnfnß ^"
Urb.-Nr. 668, Rect.-Nr. 12 vortomiM"!
den Realität bewilliget, und hiczu dN>
FcilbietungS-Tagsatzungcn, und zwar l»l
eiste auf den

19. S e p t e m b e r ,
die zweite auf dcn

19. O c t o b e r
und die dritte auf den

19. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 11 bis 12 W',
in der hiesigen Gcrichlskanzlei mit dĉ
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand''
realität bei der ersten und zweiten 3e>lbW
tnng nnr um oder über dcn Schäyui's^
werth, bei der drillen aber auch unter dl"'
fclbcn hinlungcgebcn werden wird. , .,

Die ^icitationöbcdingnissc, wornail» ^ ^
besondere jeder Kicitant v»̂ - gcura^
Anbote cin 10perc. Vadium zu Ha"°
der Licitationö-Commission zu erlege" ^ '
so wie das Schützungsprotokoll und "
Grnndbuchsextract können in der bU
gerichtlichen Registratur eingesehen w" ,'

K. k. Bezirksgericht Nasscnfuß, "'
2^Iuli 1870^ ^ . ^ >

(1953—is ' " Nr7ii57s»

Erecutive «
Realitäten-Versteigerult«

Vom t. t. Bezirksgerichte Nass"''
wird bekannt gemacht: .,

Es sei über Ansuchen der t. k. , 1 i n^
procuratur Laibach, nom. des hohcn AeA '
die executive Versteinerung dcr dem ^ .
thiaS Gvljup von Glinct gchüriaen, «
richtlich auf 1636 ft. 38 tr. g e M "
im Grundbuchc dcr Herrschaft Kroisc""
8ud Urb., ^)ir. 27, Rcct-Nr. 31 vo l t^
mcndcn Realität bewilliget, und hiezu ^
FeilbictungS'Tagsatzungen, und zw^ W
erste auf den W

17. S e p t e m b e r , ^ M
die zweite auf den

17. O c t o b e r
und die dritte auf dcu

17, N o v e m b e r 1 8 7 0 . M W
jedesmal Vormittags von 11 bis ^ „ g c
in dieser Gerichtötanzlci mit dcM Ä l ^ ^ t
angeordnet worden, daß dic ^s " ^ >̂"
bei der ersten und zweiten Fcilliiclu^ ^,
um oder über dcn SchätzlMgswcl ^ ^ l -
der eilten aber mich nntcr dcmsel^ M
angegeben wcrden wird. acl)'''

Dic LicitalionSliedingmssc, " " " " „ ' ? ! » '
besondere jeder Licitant vor g"""") , ^
botc ci„ lOpcrc. Vadinm z" V" ^ l , >"
LicitationsEommission zn c ^ ^ " ,h d"
wic daS SchütznngS-Prolotou ^ ^cö'
Grnndbnchscxlract können >>' ^cldl^'
gcrichllichen ReMralm cilMc!^«- ^ a «

K. l. Bezirksgericht N a s M ' " ' »
2. Juli 1870. >
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(1800—1) Nr. 3177.

Edict.
Bon dem k. k. Landesgerichte Lai-

bach wird kundgemacht:
Es werden zur Vornahme der

mit dem Bescheide vom 2. November
1869, Z.5750, bewilliget gewesenen,
sohin jedoch Wirten Feilbietung des
bem Johann Kusar von Udmath ge-
hörigen, im magistratlichen Grundbuchc
nuk Nectf.-Nr. 878/10 vorkommenden
Morast-Antheiles Nakova-Ieusa, im
Schätzungswerthe von 815 st. 60 kr.
".«- <:., die drei neuerlichen Feilbietungs-
termine auf den

26. S e p t e m b e r ,
3 1 . O c t o b e r und
2 8 . November 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, vor
diesem k. k. Landesgerichte mit dem
Anhange angeordnet, daß diese Realität
nur bei der dritten Feilbietung auch
Mer dem Schätzungswerthe hintan-
^eben werden würde.

Das Schätzungsprotokoll, die 3i>
^atwnsbedingnisse und der Grund^
^chse t̂ract können Hiergerichts einge-
>^n werden.

Laibach, am 9. August 1870.

^ 3 Ü 3 ) Nr, 3338.

^tecutive Feilbietuust.
^ ° n dem t. l. Bezirksgerichte Steill

° hicmit bekannt gemacht:
h Es sci über das Ansuchen des Josef
schel " ^ " ° " Stein gegen Josef Pollan-
., , . v°n Polanc wegen aus dem Vcr-
" „ ' ^ vom 7. Februar 1866, Nr. 854.
sck^- Cession vom 20. April 1870

tern n ü « " ' ^ Versteigerung der dem ^etz-
sctiaft «̂  ' ^ " - "n Grundbuche dcr Herr-

Urd. - Nr. 222 vorkom-
Schä<,„,.„^ "^ ün gerichtlich erhobenen
gewilli « w"he "°n 706 ft. 80 tr. ö. W.,
drei ^ ' ä'" Vornahme derselben die

""^'"ungs^agsatzungen auf den
. ^ Au au st,
^ 0 . S e p t e m b e r und

. 3 1 . O c t o b e r 1 8 7 0 ,
G ^ Ü ^ Vormittags um 9 Uhr, in dcr

llchtsfanzlci mit dem Anhange bestimmt
. ?̂ ê», daß die feilzubietende Realität nnr
lZss,-^ ^ i c n Feilbietung auch unter dem
^Mungswcrthc an dcn Meistbietenden
""^gegeben werde.
blick« ^ Schätzuiigspro'?koll, dcr Grnnd-
ton ^ " ' ^ ^'^ Licitationsbcdingnisfc
lict,"^ ^ ^ '^^^ Gerichte in dcn gewöhn-
^ ^ Amtljstnndcn eingesehen werden.

I^ ' l -Bezirksger icht 'Stein, am 13ten

^/^2^2) Nr?2429?

^lecutive Feilbietung.
lus.^n dem k. f. Bezirksgerichte Groß-

' " ^ nind hicmit bekannt gemacht:
t̂cck " ^ ^ ^ Ansuchen dcS Johann

von ^ ° " Malavas, gegen Johcinn ^azar
vo„. ^"«oricu wegen aus dcm Vergleiche
50fl 's..?"l ' 1865, Z. 2402, schuldige,
üsfe,,^" kr. ü.W.o. 8. e. in die executive
^l,ori. Versteigerung dcr dcm letzter»,
^ N !' " " Grundlmchc :rä ZobclSbcrg
lilitt ^ ' ^ . 9 7 ' ^ vorkommenden Rca«
N>mbe ̂  ̂ "ch.llich erhobenen SchätznngS'
zur Po. ,° "s^ ' ' st- i j .W.. gewilligct und
^igs.5« l derselben die drei Feilbic»

^gsatzungcn auf den

.h S e p t e m b e r ,
</ " c t o » e r u,ch

>^1°""^er1870,
'!'"' Amws ' """"9s um ̂  Uhr, im hie-
!»N!nt N), ^ ° " ^ '" l t dvm Anhange bc-
^ inn« . ' daß die feilzubietende Rca-
> r d c m ^ . ^"' letzten Feilbiclung auch

^'"dctt ^ ^«^'ngowcrthc an den Meist-
. Das S.!"!"'^Nebcn werde.

dcr Grnnd-
s°!U'cn ^ : ./'!'^ die ^icitalionöbedingnissc
^ " Alntßs^" ^"'chte ' " dcn gewöhn-

1c» ^- t. H " . ^ ' eingesehen werden,
'"l ^ ^ e r i c h t O.oßlaschitz, mn

(1879-2) Nr. 799.

Executive Feilbietung.
Bon dem k. t. Bezirksgerichte Kronau

wird hicmlt bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Valentin

Popodi von Ratschach Nr. 34, gegen I.,,-
lob Branz von Natschach Nr. 20, wegen
laut gerichtliche» Vergleiches vom lOtc»
September 1864, Z. 1591, schuldiger
460 fi. 34 kr. ö. W. e. 8. e. in die cxccu>
live öffentliche Versteigerung der dcm ^ctz-
tcrn gehörigen, im Grundbuche ad Wci-
ßcnfels 8ud Urb. .Nr . 587 und 883 vor-
kommenden Rcaliläl, im gerichtlich erhobe-
nen SchätznngSwcrthc von 545)0 f l . ö.W,,
gcwiUigct und zur Vornahme derselben die
drei Feilbietungstagsatzungsn auf den

5. S e p t e m b e r ,
5. O c t o b e r und
7. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Orte
der Liegenschaft zu Natschach mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feil-
zubietende Realität nur bei dcr letzten Fcil-
bicluug auch unter dcm Schatzungswerlhe
an dcn Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Schätzungöprototoll, dcr Grund«
buchsextract und die Licilationsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte wahrend dcn gc-
wohnlichen Amtöstundcn ciügcschm werden.

K. t. Bezirksgericht Kronau, am 3tcn
August 1870.

(1770-2) Nr. 2665.

Erecutivc Feilbictmig.
Von dcm t. t. Bezirksgerichte Groß<

laschitz wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Icrni

Kerze von Podgora, gegen Johann Kerje,
resp. dessen Nachlaß von Podgora, wegcn
auS dcm Vergleiche vc'M 10. Juli 1867,
Z. 5196, schuldiger 515 ft. ö. W.c. 3. o.
in die executwe öffentliche Versteigerung
der dcm Achtern gehörigen, im Grund-
bnchc Zobclöbcrg «ud Rccl »Nr. 31, Tom. 1,
Fol. 261 vorkommenden Nealilät, im ge
richtlich erhobenen Schätzungswerthe von
787 si. ü. W., gewilligct nnd zur Vor-
nahme derselben die drei Fcilbictuugs-Tag-
satzungcn auf den

3. S e p t e m b e r ,
5, O k t o b e r nnd
2. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 8 Uhr, im Orte
des Efeculcn mit dem Anhange bestimmt
worden, duß die feilznbiclcndc Realität uur
bei dcr letzten Feilbiclung auch u»tei dem
Schätzungswcrlhe an dcn Meistbictenden
hinlangcgcbcn werde.

Das SchätzungSprototoU, der Grund.
bnchScftract nnd die tticitationsbedingmsse
tonnen bei diesem Gerichte während den ge«
wohnlichen Amtsstundc,! eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschitz, am
7. Juli 1870.

(1773—2) Nr̂  23887

Executive Feilbietung.
Von dcm t. k. Bezirksgerichte Groß-

laschitz wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci iibcr daS Ansuchen des Michael

TomSic von Ilavagora gcgcn Johann
Nosse oun Maluvat«, wegen aus dem Zah-
lungsaufträge vom 25, September 1866,
Z. 4321, schuldiger 80 fl, ö. W. c. 8. o.
in die executive öffentliche Versteigerung
dcr dcm ^ctztcrcn gchötigcn, im Grund-
buche aä Zobelöbcrg «ud Rcct.-Nr. >̂ 9
uolkommcüden Rcalität, im gerichtlich er-
hobenen Schatznngöwerthe von 1140 ft.
40 kr. ö. N , , gcwilligct und zur Voruahme
derfelben die Fcilbictungs - Tagsatzungcn !
auf den

3. S e p t e m b e r ,
5. O t o b e r und
2. N o v e m b e r 18 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 8 Uhr, im hicsi-
gcn AmtSIocalc mit dem Anhange bestimmt
wurden, daß die fcilzubicicndi Realität uur
bci der letzten Fcilbictnng anch nntcr dem
SchätzungSwcrlhc an dcn Mistdictcnden
hinlangc^cbcü werde.

Das Schätznngsprolotoll, der Grund-
bnchslftract und die îcitalionSbedingnissc
können bci diesem Gerichte in dm gewöhn-
lichen Amtsslnndcn cingcslhcn werden.

5t. l. Bezirksgericht Großlaschitz, ai»
16. Juni 1870.

(1860—3) Nr. 3546.

Executive Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Adelsberg

wird hicnnt bekannt gemacht:
Es sci über daS Ansuchen des LukaS

Kaslclil von Kal gegen Franz Zormann
von Rodokcndorf wegen aus rem Urtheile
r>»iü :;0, October 1868 schuldigen 80 ft.
ö. W. c. 8. c. rie executive öffentliche Vcr-
stcigl-rung dcr dcm i!ctztcrn gehörigen, im
Grundbuchc der Herrschaft Prem 8ud Urb.-
Nr. I volkommenden Realität, im gericht-
lich erhobenen SchatzungSwerthc von 885 fl.
ö. W., bewilliget und zur Vornahme der-
selben die Feilbictungs-Tagsatzungcn auf
dcn

13. S e p t e m b e r ,
14. O c t o b e r und
15. November 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hiciarntS
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
oie fcilzubktcndc Realität nur bei der letzten
Fcilbietnng auch unter dcm Schatzungs.
wcrthe an den Meistbietenden hintangcgebcn
werde.

DaS SchätzungSprototoU, der Grund-
buchStftract uud die LicitationSbebingnissc
können bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen AmtSstundcn ringcschcn weiden.

K.k. Bezirksgericht AdllSbcrg, am 13tcn
Juli 1870.

(1872—3) ^ 1 5 2 5 .

Executive Feilbietung.
Vom t. t, Äczillsgcrichtc Sittich wird

hiemit bekannt gemacht:
ES sci nl'cr Ansuchen des Josef Stnfca

voll Klein-Tschernclo gcgc» Ioh. Hrast von
Sittich wcgcn schuldiger 300 ft ö, W. e. 8. c
die cxccutive öffentliche Perstcigerulig dcr
dcm ^ctztcrn gehörigen, im Grundbuche dcr
Herrschaft Sittich deS Erbpachtcs «ud Urb.-
Nr, 3 ' / . . 37 und 37' / . . und des Haus^
amtcs 8ud Uid. Nr. 119'/, voltommcndcn,
zu Sittich gclc^cncn Realitäten, im gericht-
lich crhobcncnSchätznngswcrthcvon2576st.
ö.W,, bewilliget und !ö seien zurVornuhmc
dciscldcn drei Fcilbictungs - Tagsatzungcn
auf den

9. S e p t e m b e r ,
14. O c t o b e r und
18 N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, hierge^
richls mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietenden Realitäten nur bei
dcr letzten Fcilbittung anch unter dcm Schüz-
zlmgswcrlhc an den Meistbietenden hintan-
gcgcben weiden.

Das SchätzungSprotololl, dcr Grund-
buchscftract und die ^icilalionSbcdingnisse
lönuen bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen AmtSstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 8ten

Juni 1870. ^______
(1928-3) Nr. 2941.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Stein

wird hicmit bctannt gemacht:
Es sei ilber das Ansucht» dcS Herrn

Josef Node «lmior von Stein gegen den
Franz Waupctic'schcn Verlaß, unter Ver-
tretnng des EuralorS Hcrrn Anton Krona-
btthvogl, l. l. )totar >n Stein, wcacn aus
dcm ^ahlungijuustragc vum 25. Fcbruar
1870, Nr. 864, schuldiger 400 ft. ö.W.
«. 8. (-. in die cxccutioc öffentliche Verstei-
nerung der dcm LclMn gehörigen, im
Grnndbnchc Gut Roldcnbüchcl 8u!> Urb,-
Nr. 112 vorkommenden Rculilät, im ge.
richllich erhobenen Schätznngswcrthe von
2550 fl. ö. W., gcwilligtt und znr Vor°
nahmc derselben die drei Feilbietungs-Tag-
satzungcn auf dcn

30. August,
3 0. S e p t e m b e r und
3 0. O c t o b e r 1870 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in de:
Gcrichtokanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietei^e Ncalilät „ur
bci dcr lctztcn Feilbietnng auch nnlcr dem
Schätznngswcrthc an dcn Meistbietenden
hintangcgcbcli wcrdc.

Das Schä'tznngöprotokoll, dcr Grund»
buchrtitilict und dil- ^icitatio»i<dcdingnisfc
können bci diesem Gerichlc in dcn gewöhn-
lichen AmtSstundm eingesehen wcrdcn,

K. l. Bczirlsstericht Slew, um !4ten
Juni 1870.

(1818—3) Nr. 3030.

l̂ zecutive Feilbietung.
Von dem t . l . Bezirksgerichte Krain,

bürg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei iibcr daS Ansuchen des Anton

Praprotnil von ^aufcn, gegen Blas Strupi
von Rupa, wegcn aus dem Vergleiche vom
13. Juni 1865, Z. 2413, schuldiger 500 fi.
ö. W. o. 8. o. in die executive öffentliche
Versteigerung der dcm Letzlern gehörigen,
im Grundbuche dcr lrainischen Freisassen
«ud Urb.-Nr. 87 vorkommenden Realität
in Rufta Nr. 14, im gerichilich erhobenen
Schätzungswerlhc von 2727 fi. ö. W.,
gcwilligfl und zur Vornahme derselben die
drei Feilbielungs-Taqsahungen auf den

5. S e p t e m b e r ,
12. O c t o b e r und
14. N o v e m b e r 1870 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Amtskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcilbiclung auch unler dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hiütangcgebcn werde.

Das Schätzungsprototoll, der Grund-
bnchscftlv,ct und die Licitalionsbedingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
Iick)cn Amtsstnnden eingesehen werden

K. t. Bezirksgericht Kramburg, am
12. Juli 1870.

(1848—3) Nr. 4955.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen der Helena

Tomsic von Koritcncc Nr. 30, gcgcn Ma>
lhiaö Kastclz von Aambije Nr. 24, we-
aen aus dem Vergleiche vom 3. Juli
1856, Z. 3503, schuldiger 105 fl. ö.W.
o. 8. o. in die executive öffentliche Vcrstei»
gerung der dem Lctztcrn gehörigen, im
Grundbuchc uä Herrschaft Prem 8uk Urb.^
Nr. 17 volkommendcn Rculilät sammt An»
und Zugehör, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerlhe von 1800 fi. ö.W., ye<
willige! und zur Vornahme derselben die
FcilbiclungS-Tagsatzutlgen auf den

13. S e p t e m b e r ,
14. O c t o b e r und
15. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 8 Uhr, Hierge-
richts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß dic feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbielung anch unter dem Schäz»
zungswerthc an dcn Meistbietenden hintan«
gegeben wcrdc.

Das Schätzungsprototoll, der Grund,
buchscxtract uno die îcitationSbedingmsse
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichen Amtsstundeu eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz. am 26sten
Juli 1870.

(1862—3) Nr. 1365.

Executive Feilbietunst.
Von dem l l. Bezirksgerichte Neu<

marltl wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci libcr daS Ansuchen dcS Herrn

Matthäus Pollak von Ncimilirltl gege»
Johann Gallc von Unlcrdupplnch wegen aus
dem acrichll. Vergleiche vom 14.März l866,
Z. 611 , schuldiacr ^11 ft. 7^ lr. ö.W.
c. «. c. in die cxccutive öffentliche Vcrstei-
gcruna dcr dcm ttctzlern gehörigen. im
Grundbuclie dei Pfarlyilt Naklas «ud Urb.»
) l ! . 14 eingetragenen Kaischenrealilät sammt
An» und Zugchör, im qcrichllich erhobenen
Schähungswcrlhe von 416 ft. 40 lr. ö. W.,
gewilligt, nnd zur Vornahme derselben
die cxccutiven Feilbietungs-Tagsatzungen
auf den

9. S e p t e m b e r ,
10. O c t o b e r und
1 1. November 1 8 7 0 ,

jedesmal VoimittagS um 9 Uhr, hieramls
mil dcm Anhanae bestimmt wordcn, daß
die fcilziibielende Realität ,-ur bci dcr lcßicn
Fcilbictnno. auch unter dem Schähungs.
wcrthe an den Meistbietenden hintllnc,ecirbrn
werde.

Das Schätzunyaprototoll, dcr Grimd-
bnchöextract und die ^icilutionsbebinljnisse
könne» lici diesem Gerichte in dcn acwbhn-
lichrr, Amlsstonden cinqrsehen werdel'

K. l. B^iikegerichl Ncumarttt, am
27. Jul i 1870.
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Engländer's zahnärztliche Atelier
tm .peimann M I ! vau>e

ist von 9 bis 12 und 3 bis 5 Uhr offen. ,<.W-^>

Wiesen-Verkauf.
Zwei im besten Zustaiide cultivirte

Wiesen, deren jede über neun Joch
Flächenraum hat, im hiesigen Stadt-
walde gelegen, sind aus freier Hand zu
verkaufen. (1978—1)

Das Nähere ertheilt aus Gefälligkeit
die Expedition dieses Blattes.

(1959—1) Nr. 4237.

Executive
Fährnisse-Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Moriz Schiller in Wien die execu-
tive Feilbietung der dem Herrn Otto
Lintschinger in Laibach gehörigen, mit
gerichtlichem Pfandrechte belegten und
auf 454 fl. 79 kr. geschätzten Fähr-
nisse, als: Zimmereinrichtungsstücke,
Vilder, Spiegel, Kleidungsstücke, Wä-
sche ?c. bewilliget worden, wozu zwei
Feilbietunqstagsatzungen, die erste auf
den

15. S e p t e m b e r ,
und die zweite auf den

29 . S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vor-, und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr Nach-
mittags in der Wohnung des Executen,
St . Petersvorstadt Haus-Nr. 89, mit
dem Beisatze angeordnet worden, daß
die Pfandstücke bei der ersten Feil-
bietung nur um oder über den Schä'z-
zungswerth, bei der zweiten Feilbie-
tung aber auch unter demselben gegen

. sogleiche Bezahlung und Wegschaffung
hintangegeben werden.

Laibach, am 16. August 1870.

(1766—2) Nr?1085.

Erinnerung.
Vom k. k. Bczi>tsu.erichte Kronau wird

den unbekannten AufenlhulleS abwesenden
Tabulargläubigcrn Maria P u c , Helena
und Josef P u c von Aßling Nr. 36 und
lücksichtlich ihren unbetanntcn Rechtsnach-
folgern hicmit erinnert, daß für dieselben
behufs Ompfangnahme des in der Cxecu-
tionSsachc der Kirchenvmstehung von Aßlmg
wider Johann Olip von dort Nr. 36 M o . !
432 si. 6Z2/. kr. c. 8. o. crfiosscnen Äe-
scheidcs vom 1. April 1870, Z. 444, zur
Verlheilung des Meistbotes Herr Anton
Miner von Sava als Ouintor aä aotum
aufaestellr worden ist.

Kronau, am 27. Juli 1870.

s1846—3) Nr. 5499. ,

Ueberllltgnng !
dritter ercc. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Fcistriz wird!
bekannt gemacht: !

Es seien in Folge Ansuchens der l. t.
Hinanz-Procuratur, cinverständlich mit dem
Erecuten Michael Novat von Grafcnbrunn,
die mit dem Bescheide vom 22. Ma i 1870/,
H. 3473, auf den 19. Jul i und 19. August
»870 angeordneten erste und zweite efecu-!
tivc Feilbietung der Realität Urb.-Nr. 439!
u,ä Herrschaft Adelsberg als aligehalten e»
klärt, die auf den 20. September d. I .
angeordnete dritte executive Feilbietung die-!
se>' Realität aber mit Beibehaltung deŝ
Ortes, der Stunde und mit dem vorigen!
Anhange auf den z

9. D e c e m b e r 1 8 7 0

übertragen.
K, l. Bezirksgericht Feistriz, am 10ten

Juli 1870.

(1970—1) Nr. 267l.

Enratels-AnfhebuNl^
Vom k. k. Bezirksgerichte l i ttai wird

hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht:
Das l. k. Landeöqericht Laibach, als

nunmehr zuständige Curatclsinstanz, habe
die vom k. k. Kreisgcrichte Neustadtl (Ru-
dolfswerth) mit Beschluß vom 14. Juni
1859, Z. 786, über Johann Pet r i c von
Prcoole, Pfarre Mariathal, wegen Ver-
schwendung verhängte Curatcl aufzuheben
befunden.

K. t. Bezirksgericht Littai, am 31stcn
Juli 1870.

(1918 -3 ) Nr. 3l66.

Cumt^ls-VerhältssUttss.
Von dem k. k. Bezirksgerichte O^g wird

hiennt bekannt gemacht, daß das hohe l. l.
Lllndesgcrichl Laidach init Verordnung vom
0. August d. I . , Z. 4027. widcr G e o r g
B a s c a von Jauchen wegen Vclschwc»-
dung die Curatel zu ucrhän^cn lu'fnndcn
habr, und daß demselben Anton Pctric von
Jauchen als Curator bestellt nniidc.

K. k. Bezirksgericht E^g, am Il lcn
August 187(X

(1945-1 ) Nr. 2605.

l5 d i c t
zur G inberu fung der dem Gerichte

unbekannten E r b e n .
Vom Magistrate der tönigl. Hauftt-

und ^lcistadt Agram als Gericht, wird
bekauntgemacht, daß am 28. August 1868
A n t o n N o v a k , gewesener känigl. Fi
ünnz-Official, hier in Agram ohnc Hin-
ierlassuüg einer lctzlwilligcn Anordnung
gestorben sei.

Da diesem Gerichte unbekannt ist, ob
und welchen Personen ans seine Verlasscn-
s^aft ein löll'rccht zustehe, so werde» alle
tiejenigen, wclchc hieiauf aus was immer
für einem Rcchtsgrundc Anspruch zu ma-
chen gedcukn!, 'iilf^efordert, ihr Erbrecht

b i u n e n einem J a h r e ,

oou dem unicn gesetzten Tage gerechnet,
l'ci diesem Gerichte anzumelden, und unter
Ausweisung ihres Erbrechtes ihre Erbs-
crllärung anzubringen, widrigenS dic Ver-
lclsscnschaft, für welche inzwischen der Herr
^andeSaouocat Anton Poh in Agram,
als Verlasseuschafls-Curalor bestellt wor-
den ist, mit jenen, die sich werden c^bs.
erklärt und ihren Erbrechtstitel ausgewie-
sen haben, verhandelt, und ihnen eingc-
antwortct, der nicht angetretene Theil der
Verlasscnschast aber, odcr wenn sich Nic^
mand erbSertlärt hätte, die ganze Ver-
lasselischaft vom Staate als erblos ein-
gezogen würde.

Agram, am 1, Jul i 1870^

(1812—3) Nr. 12218.

Einleitung
zur Todes-Erklärung.

Vom t. l. städt.-dclcg. Bcziltegcuchle
Laibach wird bekannt gemacht:

ES habe Jakob Sajouic von Slrachomer
um die Todeserklärung seines SolMS
Michael Sajuvic von cbendort zum Zwecke
der Abhandlungspfleqc angesucht. Michael
Sajovic hat am 24. Juni 1866 die Schlacht
von Cuslozza mitgekämpft und wird seither
vermißt.

Es werden nunmehr Michael Sajovic
selbst, sowie alle Jene, die von seinem Leben
Kenntniß haben, aufgefordert, diesem Ge-
richte hievon fo gewiß binnen

Einem J a h r e ,
oom unten angesetzten Tage UN, namhaft
zu geben oder persönlich zu erscheinen, als
widrigenS dcr genannte Michael Sajovic,
für den der Gemeindevorsteher von Stra-
chomer, Martin Iuha, zum Curator bestellt
wurde, für todt erklärt und dessen Nachlaß
nach dem Gesetze abgehandelt wcrden würde.

> K.t.städt.dclca. Bezirksgericht Laibach,
l am 17. Juli 1870.

Kunimachung. ,
Bei den Doctor A n t o n Fuchö'scheu Besitzungen in Kanker <

und .Vberjlurtschacl) ist die Stelle dcö Admin i s t ra to rs , womit MI !
Iahrcsgehalt von 1500 st., freie Wohnung, Brennholz nach Bedarf uno <
das nöthige Hen für vier Stück Kühe verbunden sind, zu besetzen. !

Gefordert wird die Kenntniß im Eisen-Hüttenwesen, im Forst» und ,
Mercantilfache, dcr sloumischcn und womöglich auch der italienischen Sprache. !

Dcr Dicnstes.Antritt hat am I . Jänner 1871 zu erfolgen, und sind ,
dic Gesuche bis 30. September einzusenden. (1976-1) j

Circa 0() Klafter

Buchen-Breunholz, >
36zolliges, odcr ein entsprechende« Qncmlnm kürzeres, werden zu laufen gesu«"
LicfliunMusligr wollen ihre Anbote mit Preisangabe, loeu Laibach ins Haus «e°
stellt, gefälligst baldigst in die Expedition der „Laibacher Zeitung" gelangen lass '̂

(1917—3) Nr. 41C3.

Bekanntmachung.
Vom l.k. Btzilkögcricht' Mättling wird

hicmit bekannt gnnacht, daß dcv an die Frau
Caroline Fürlin^cr in Wien lautende Tabu-
larl'cschcid vom 19. März 1,̂ 70, Z. 1490,
wcge» ihrcs unbcklinnlcn Aufnuhalles dcni
unfgcstelltcn Cnralor Hcrrn Josef Pochlin
von Mottling zügcstcllt wolden ist.

K. t. Bczirksgcricht Mölll ing, am Itcn
August 1^70.

(1886-^3) Nr7i077

E d i c t
zur Einberufung dcr Verlassenschafls-Gläu-
biger nach dcin verstorbenen J o h a n n
N a s i n g e r , Halbhüdlcr in Karnervellach

Hs.-Nr. 51.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Kronau

wcrdcn Dieicnigcu, welche als Gläubiger au
dic Vcrlasfcnschaft dcö am 18. Februar
!870 ohne Testament vclstorbcneu Iu°
hlinn Rasinger, Halbhüblcr in Karncr-
vcllach Hans'Nr. 5 l . eiuc Forderung zu
stellen haben, aufgefordert, bci dicscm
Gnichte zur Anmeldung und Darthuung
ihrer Ansprüche den

7. S e p t e m b e r l 8 7 0 ,
Vormittag 9 Uhr, zu erscheinen odcr bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widrigeus densellicn an dic Verlasscnschaft,
wenn sie durch Bezahlung dcr augcmcl-
dcten Forderungen erschöpft würde, lein
weiterer Anspruch zustünde, als insoferne
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksgericht Kronau, am 25steu
Juli 1870.

(1824—3) Nr. 1972.

Erinnerung
an Martin O S r e d t a r von Ncuberg,
resp. dcsseu unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Littai
wird dcm Martin Osrcdtar von Ncubcrg,
resp. dessen unbekannten Rechtsnachfolgern
hiermit erinnert:

Es habe Gregor Hostnit von Ober-
Cerouc Haus-Nr. 14 wider dieselben dic
Klagc auf Anerkennung des durch Elsitznng
erworbenen Eigenthums auf den im Gebirge
6um' gclcgmcn, im Grundbuchc Thurn«
Gallenstein 8ub Lag.-Nr.14, Tom.XVI I l ,
I)ii8.6140 vorkommenden Weingarten, »ud
I)i2W. 9. Juni 1870, Z. 1972, Hieramts
eingebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung dic Tagsatzung auf den

14. S e p t e m b e r ' 1870 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Io«
hann Kotar von Novagora als (Xn-u.tor u,ä
llcwru auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen odcr sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 10ten
Juni 1870.

(1839—3) Nr. 394W

Erinnerung. »
Von dem k. k. Landesgerichte l ^

bach wird den unbekannten Nechtsn^
folgern der Auguste Rieder mitN
gegenwärtigen Edicts erinnert: M

Es habe wider die Erben i ^
Theresia Pirch, darunter auch lrB
Auguste Rieder, die Pfarrkirche in ^
Tirnau die Klage auf Zahlung eil^
Betrages von 3997 fl. 70 kr. 0. 5- '̂
eingebracht, und es sei die Tagsatz^s
über obige Klage auf den

5. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 10 Uhr, vor diesem Land^
gerichte anberaumt worden.

Da der Aufenthaltsort der 3B
geklagten Auguste Rieder und ihrel
Rechtsnachfolger diesem Gerichte »F
bekannt, und weil dieselben viellei^
aus den k. k. Erblanden abwesend s i ^
so hat man zu ihrer Vertheidigt
und auf deren Gefahr und U n ^
den hierortigen GerichtsadvocateN ̂ '
von Schrey als Curator bestellt, ""
welchem die angebrachte Rechts!^
nach der bestehenden GerichtsordnU^
ausgeführt und entschieden werden tv l l '

'Auguste Rieder und deren Nech^
Nachfolger werden dessen zu dein ^
erinnert, damit sie allenfalls zu rech^
Zeit selbst erscheinen, oder i n z w i ! ^
dem bestimmten Vertreter die Nech^'
behelfe an die Hand zu geben, ^
auch sich selbst einen andern Sachwa"^

!zu bestellen und diesem Gerichte na"^
haft zu machen und überhaupt '
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege el"
zuschreiten wissen mögen, insbesondel'
da sie sich die aus ihrer Verabsäum"^
entstehenden Folgen selbst beizuM^
haben werden.

Laibach, am 2. August 187" '
(1923—Z) Nr7^4>'

Zweite exec. FeilbictulK
Vom k. k. Bezirksgerichte T M " ' ^ "

wird mit Bezug auf das Edict vo»n ^,
April 1870, Z. 1643, bekannt «ein
daß bei der in der Ereculiouösachc ^ ^ l>el>
Caroline Trautmann in Laibach ^ ^ , ! »
Peter Vcrderberschcn Verlaß ">^ Ein-
schloß ^ w . 2 4 3 si. 26 kr. hexte vo"°'^t>l
mcnen offentlichenVersteigerullg bic^ßelt
130 V, ^ Herrschaft Pollanb " ^ f /
wurde, dagegen auf die Reality h<,l
Nr. 131 aä Hcrrfchaft Pölland l " " î»t
geschah, daher es bezüglich diescr "
bei der auf den

3 1 . August l 8 7 0 5 ^ z .
anberaumten zwe'ten FeilbietlN'N"
zung verbleibt. <,l, ^ '

K. k. Vezirlsgcrlch! Tsch«"""
30. Juli 1870,

Drn«l uud «erlag v«in Ignaz o. «leinmilyr ck Ftdor Vamberg iu Laibach.


